
Gestaltung des ökonomischen Systems des Sozialismus hängen Stärke 
und Leistungsfähigkeit der Volkswirtschaft ab und damit im hohen 

ARTIKEL9 Maße die Entscheidung der Grundfrage „Wer - wen?“ im welthisto­
rischen Kampf zwischen Sozialismus und Imperialismus zugunsten der 
Völker, zugunsten des Friedens, der Demokratie und des Sozialismus.

Artikel 9 steht in unmittelbarer Verbindung zu den Artikeln 12, 
13, 14, 15, 17 sowie 41, 42 und 43, die in ihrer Gesamtheit zeigen, wie 
durch die Entwicklung des ökonomischen Systems des Sozialismus in 
der Deutschen Demokratischen Republik auf ökonomischem Gebiet der 
Sozialismus als die geschichtlich fortschrittlichste Entwicklungsform der 
Produktivkräfte verwirklicht wird.

2. Die verfassungsrechtlichen Feststellungen im Absatz 1 gehen 
davon aus, daß der Charakter einer Gesellschaftsordnung durch das 
Eigentum an den Produktionsmitteln bestimmt wird. Es ist eine Grund­
erkenntnis des Marxismus-Leninismus, daß die Stellung der Menschen 
in der Produktion und der Gesellschaft, das heißt ihre Rolle als Herr­
schende o'der Unterdrückte, in den Eigentumsverhältnissen an den Pro­
duktionsmitteln begründet ist. Es sind die Eigentumsverhältnisse an 
den Produktionsmitteln, die letztlich über die Stellung der Bürger und 
Gruppen in der Gesellschaft und ihre Beziehungen untereinander, über 
den Charakter der menschlichen Arbeit entscheiden und die Maßstäbe 
für die gesellschaftliche Wertung der Persönlichkeit setzen. Die Eigen­
tumsverhältnisse an den Produktionsmitteln bringen auch die Trieb­
kräfte hervor, die die Entwicklung der Volkswirtschaft bestimmen. 
Auf ihrer Grundlage wirken die spezifischen ökonomischen Gesetze als 
die wesentlich stabilen, sich ständig wiederholenden Beziehungen und 
wechselseitigen Abhängigkeiten in der wirtschaftlichen Tätigkeit der 
Menschen.

Die Eigentumsverhältnisse an den Produktionsmitteln sind das 
Kernstück der Produktionsverhältnisse. Sie bringen zum Ausdruck, in 
wessen Eigentum sich die Produktionsmittel befinden, bestimmen die 
Art und Weise der Verbindung der Produzenten mit den Produktions­
mitteln und damit den Typ der jeweiligen Wirtschaftsordnung. Sie be­
einflussen entscheidend die Entwicklung von Ökonomie, Wissenschaft, 
Bildung und Kultur. Sie bestimmen letztlich auch den Charakter des 
Staates und der Politik.

In der sozialistischen Verfassung ist die durch die Erfahrungen des 
revolutionären Kampfes der Arbeiterklasse und ihrer Verbündeten 
vielfach bestätigte Erkenntnis des Marxismus-Leninismus festgehalten,
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